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Bezirksfeuerwehrleistungsbewerbe 
fanden in Hadersdorf statt

Der bereits 49. Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb des Bezirkes Krems wurde am Samstag, 13. Juni, in Hadersdorf abgehalten. Viele 
Ehrengäste, unter ihnen Landtagsabgeordneter Josef Edlinger, Bezirkshauptmann Dr. Elfriede Mayrhofer, Bürgermeisterin Liselotte Golda, 
Vizebgm. Heinrich Becker sowie Bezirksfeuerwehrkommandant OBR Martin Boyer gratulierten den Teams zu den Spitzenleistungen bei 
hochsommerlichen Temperaturen.
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Aus unserer Gemeindestube

Liebe Bevölkerung!
Die vergangenen Gemeinde-
ratswahlen brachten nicht 
nur personelle Änderungen 
in Gemeindevorstand und 
Gemeinderat, sondern star-
ten mit „Wir-Aktuell“ auch 
in eine neue Informationsä-
ra für die Bevölkerung. Das 
Nachrichtenmagazin der 
Marktgemeinde wird vier-
mal jährlich erscheinen und 
mit der vorliegenden Ausga-
be halten Sie auch unsere 
erste „Nummer“ in Händen. 
Die Gemeindezeitung wird 
über Parteigrenzen hinweg 

über das Geschehen in der 
Gemeindestube genauso 
berichten, wie über Akti-
vitäten in Vereinen und im 
öffentlichen Leben. Gerne 
dient „Wir-Aktuell“ auch als 
Informations- und Werbe-
mittel für unsere Wirtschaft.

❙ Aktuell umgesetzt
Einige kostenintensive Vor -
haben stehen vor der Um-
setzung. So wurde die Orts-
beleuchtung auf LED um-
gestellt, die Kosten dafür 
belaufen sich insgesamt auf 
€  450.000,–, die Errichtung 

des Geh- und Radweges 
schlagen mit € 250.000,– zu 
Buche. Dabei kann mit ei-
ner Landesförderung von 
bis zu € 80.000,– gerechnet 
werden. Das Eingangsportal 
am Gemeindeamt wird am 
1.  Juli restauriert, die Kos-
ten betragen netto € 850,–, 
der Ankauf einer Wasser-
enthärtungsanlage im Kin-
dergarten verursacht Kos-
ten von € 2.816,–.
Ich wünsche Ihnen schon 
jetzt einen erholsamen 
und schönen Sommer mit 
einem Urlaub nach Ihren 

Wünschen und den Kindern 
und Jugendlichen schöne 
Ferien.
Ihre Bürgermeisterin
Liselotte Golda

❙ Überblick über die Zuständigkeiten nach der letzten Gemeinderatswahl

Ausschüsse sind neu konstituiert
Ausschuss 1: Ausschuss 2: Ausschuss 3: Ausschuss 4: Ausschuss 5:

Ausschuss 6: Ausschuss 7: Ausschuss 8: Jugend: Umwelt:

Prüfungsausschuss
Obmann: GR Elisabeth 
Docekal (SPÖ)

Vermögen, Verein 
Kamp freunde (Ufer-
weg), Rechtsgeschäfte/
Verträge, Rechtsange-
legenheiten, Rathaus, 
Personal, Jagdpacht, 
Heizkostenzuschuss 
Obmann: Bgm. Liselotte 
Golda (ÖVP)

Kindergarten, Volks-
schule, Musikschule, 
Generation 50+, Bildung
Obmann: GGR DI 
 Helmut Hackl (ÖVP)

Straßen, öffentl. Wege 
und Beleuchtung, Gasver-
sorgung, HWS Kammern, 
EVN, Geh-, Verbots- 
und Hinweisschilder, 
Buswartehäuschen, 
Energiebuchhaltung
Obmann: OV GGR Ing. 
Ewald Fandl (ÖVP)

Kanal, Wasser, öffentl. 
Gerinne, Umwelt, 
Bauhof, Homepage, 
 Gemeindezeitung,  
Stadel, Alarmpläne
Obmann: Vizebgm. 
Heinrich  Becker 
(ÖVP)

Jugendgemeinderat:
GR Stefan 
 Ehrenberger (ÖVP)

Umweltgemeinderat:
GR Andrea Kretz 
(ÖVP)

Bildungsbeauftragter;
Jugend, Sport, Bad, Spiel-
plätze, Gesundheit, Dorf- 
und Stadterneuerung, 
Leader, Tourismus, Feri-
enspiel, Subventionen
Obmann: GGR Andreas 
Knapp (ÖVP)

Zivilschutzgemeinderat;
FF-Häuser, Zivilschutz/
Katastrophenschutz, 
Friedhof, Ortsbild, Schau-
kästen (Plakatierung), 
öff. Sitzgelegenheiten, 
Kulturdenkmäler
Obmann: GGR Andreas 
Babka, MSc (SPÖ)

Festausschuss, Holzver-
steigerung, Baumkatas-
ter und Auwald
Obmann: GGR Franz 
Höbart (SPÖ)
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Am Sonntag, dem 7.  Juni 
2015, fand die Segnung des 
Pfarr- und Kultursaales 
durch Bischofsvikar i. R. Dr.  
Matthias Roch und Pfarrer 
Mag. Franz Ofenböck statt.
Zahlreiche Ehrengäste wohn-
ten der Festveranstaltung 
bei, unter ihnen National-
rat Mag. Groiß, Bürgermeis-
terin Liselotte Golda, Vi-
zebürgermeister Heinrich 
Becker, Ortsvorsteher Ing. 
Ewald Fandl sowie die Mit-
glieder des Gemeinderates 
und Pfarrgemeinderates, die 
Architekten DI Mac Riss, DI 
Johann Mic sowie DI Nadja 
Möller.
Viele Obfrauen und Ob-
männer folgten mit einer 
kleinen Abordnung unserer 
Einladung.
Wir danken dem Land NÖ 
und der Marktgemeinde 
Ha dersdorf-Kammern, die 
dieses Projekt unterstützt 
haben. Unser Pfarr- und 
Kultursaal ist ein großes Ge-
meinschaftswerk, es sei die 
Frucht und die Verkörperung 
eines großen Miteinanders 
zwischen dem Architekten-
büro, dem Bauamt und unse-
rer Pfarre.
Auch allen Firmen danken 
wir aus vollsten Herzen für 
den reibungslosen Ablauf, 
aber auch für die gute Stim-
mung, die hier auf der Bau-
stelle vorherrschte.

❙ Liebe Leserinnen 
und Leser!

Unser neuer Pfarr- und Kul-
tursaal soll ein Ort und dar-
über hinaus ein Symbol des 
Miteinanders sein. Alle Men-
schen, die in diesem Pfarr- 
und Kultursaal einkehren, 
mögen die lebensspendende 
Kraft der Gastfreundschaft 
erfahren und spüren, wie gut 
es tut, miteinander Unter-
wegs zu sein.

❙ Zahlreiche Ehrengäste wohnten der Festveranstaltung bei

Neuer Pfarr- und Kultursaal wurde gesegnet

Von links: PGR Claudia Perteneder, 1. Stv. Vorsitzender des Pfarrgemeinderates Karl Molnar, Arch. DI 
Max Riss, GR Dr. Angelika Weigl, DI Bernd Toms, Bgm. Liselotte Golda, Abgeordneter zum NR Ing. 
Mag. Werner Groiß, Pfarrer Mag. Franz Ofenböck, GR Elisabeth Breitenseher, Bischofsvikar Msgr. 
Dr. Matthias Roch, Vizebgm. Heinrich Becker, GR Elisabeth Docekal, GR Manfred Sigl, GR Rudolf 
Docekal, GGR Andreas Knapp, OV Ing. Ewald Fandl.

Mag. Franz Ofenböck (links) und Bischofsvikar Msgr. Dr. Matthias 
Roch (rechts)

Rosaliastraße 4, 3493 Hadersdorf, Tel. 02735/210 11
info@pucher-haustechnik.at, www.pucher-haustechnik.at

3493 Hadersdorf  Tel.: 02735/23 63 
Fax-DW: 4  office@neumayr-muehle.at

www.neumayr-muehle.at

VOGELFUTTER Dauertiefpreis!!!

Neumayr_HalloNAchbar_Vogelfutter_II.indd   1 14.05.14   22:36
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Jubiläum/Auszeichnung

Gertrude Hietl feierte ihren 80. Geburtstag. Es gratulierten 
Frau Bürgermeister Liselotte Golda, UGR Ing. Andrea Kretz, 
Gertrude Hietl, Karl Wieser und GGR Franz Höbart.

Auszeichnung – Die ENI-Tankstelle Hadersdorf wurde 
am 7.  Mai 2015 in Wien zur besten Tankstelle Österreichs 
gewählt.

ElectronicPartner

TV - Video - HiFi - Telecom - PC/Multimedia
Elektroinstallationen - Blitzschutz - Fachwerkstätte
3542 Gföhl, Wurfenthalstraße 9, Telefon 02716/86 74-0, Fax 02716/86 74-4
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▶  geringer Energieverbrauch
▶  leises Betriebsgeräusch
▶  geringer Reinigungs-aufwand
▶  waschbarer Hochleistungs-Hygienefi lter
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Stark, sauber, schnell. 
Ohne Beutel.

BGS4330 Bosch Staubsauger

zierlinger_WIR_1_2015.indd   1 12.06.15   17:13

❙ Vortrag Dr. Pieh – 
„Mit einem Schlag“

Bereits im November 2014 
hielt unser ehemaliger Ge-
meindearzt Dr. Henryk Pieh 
einen Vortrag mit dem Titel 

„Mit einem Schlag“ über 
seine persönliche Erfahrung 
als Arzt und Mensch mit sei-
nem Schlaganfall. Eine sehr 
emotionale und berührende 
Erzählung, tief beeindruckt 

konnten die zahlreichen Be-
sucher seinen Ausführungen 
folgen und erhielten einen 
Einblick, wie man sich bei 
dieser Erkrankung fühlt. Der 
Erlös der Spenden wurde für 
den Neubau des Pfarrsaa-
les an Mag. Franz Ofenböck 
übergeben.

❙ Vernetzungstreffen der 
Weinviertler „Gesunden 
Gemeinden“

am 20. Mai 2015 in Bier-
baum im Gasthof Goldener 
Hirsch (ein ausgezeichneter 
„Tut Gut“-Wirt). Unsere Ge-
meinde wurde vertreten von 
AK-Leiterin Birgitt Schwar-
zinger, Marietta Gartner und 
Juliane Maglock. Projektlei-
terin Walburga Steiner vom 
Land NÖ beschrieb 20 Jahre 
„Gesunde Gemeinde“ in lau-
nigen Worten. Verschiedene 
Projekte wurden vorgestellt 
und ein anregender Gedan-
kenaustausch zwischen den 
teilnehmenden Gemeinde-
vertretern kam zustande.

❙ Kinderturnen
der 2- bis 4-Jährigen in der 
Volksschule Hadersdorf je-
den Mittwoch von 15.30 bis 
17 Uhr. Betreuer sind Simo-
ne Schrabauer und Karin 

Miksch. Es werden maximal 
15 Kinder mit diversen Sta-
tionen (Rutschen, Klettern 
etc.) in ihrer Wahrnehmung 
geschult. Von Oktober 2015 
bis Ostern fi ndet das Kin-
derturnen wieder statt.

❙ Klangschalenmeditation
am 23. April 2015 im Turnsaal 
der VS Hadersdorf mit Sabine 
Steiner, einer Dipl.-Präventa-
tionspraktikerin und zertifi -
zierter Naturheiltherapeutin 
aus Eisgarn im nördlichen 
Waldviertel. Ein wunderba-
res Erlebnis, angenehm, ent-
spannend und wohltuend für 
alle Teilnehmer (Jugendliche 
und Erwachsene).

❙ Gesundheitsgymnastik
mit Tanja Kern jeden Diens-
tag von 19 bis 20 Uhr in der 
Pausenhalle der Volksschule 
Hadersdorf.

❙ Aquafit im Sommerbad
Jeden Mittwoch ab 1. Juli 
2015 bis 26. August 2015 von 
9.30 bis 10. 15 Uhr im Freibad 
Hadersdorf (nur bei Schön-
wetter). Fit durch den Som-
mer durch Aqua-aerobic mit 
Tanja Kern. Kosten: € 7,– pro 
Einheit. Anmeldung unter 
0664/75114212.

Gesunde Gemeinde Hadersdorf-Kammern
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Sauberkeit wird in der Wer-
bung oft mit Desinfektion 
gleichgesetzt. Doch eine Woh-
nung ist kein Operationssaal 
– desinfi zieren ist hier nicht 
angebracht.

❙ … in Bad und WC
Mit einem Allzweckreiniger, 
Haushaltsreiniger oder mil-
den Säurereiniger erreichen 
Sie hygienische Bedingungen 
im Sanitärbereich. Halten Sie 
das Bad nach Gebrauch tro-
cken, so entziehen Sie vielen 
Keimen und Pilzen die opti-
malen Lebensbedingungen. 
Dasselbe gilt für Textilien in 
den Feuchträumen. Wichtig 
ist, ausreichend zu lüften. 

Fixierte Teppiche haben im 
Bad nichts verloren. Eine 
Selbstverständlichkeit muss 
das Händewaschen nach dem 
Besuch der Toilette sein.

❙ … in der Küche
Um Infektionen zu verhin-
dern, reicht es, Kühlschrank, 
Arbeitsfl ächen, Schneidbret-
ter und Spültücher sauber 
und trocken zu halten. Kü-
chenreiniger mit desinfi zie-
renden Wirkstoffen sind un-
nötig. Neutralreiniger oder 
Scheuermittel ohne Chlor-
zusatz reichen vollkommen 
aus. Achten Sie darauf, dass 
rohes Fleisch nicht mit Spei-
sen in Kontakt kommt, die 

nicht mehr erhitzt werden. 
Schwammtücher und Ge-
schirrtücher oft wechseln!
Weitere Infos zu diesem The-

ma fi nden Sie auf der Home-
page der eNu unter www.enu.
at.
Ihr UGR Andrea Kretz

Richtige Hygiene im Haushalt
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❙ Neuer Internetauftritt der Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern

Gemeinde präsentiert sich in neuem Design
Neu überarbeitet, grafi sch 
und funktionell den neuen 
Möglichkeiten angepasst, 
präsentiert sich unsere Ge-
meinde auf einer „neuen“ 
Gemeindehomepage.
Besuchen Sie uns jetzt auch 
im „World Wide Web“ unter
www.hadersdorf-kammern.at

❙ Hinweis für 
Veranstalter

Ab sofort können Veranstal-
ter ihre Termine und Hinwei-
se selbst eintragen.

Sommerferienspiel 2015
Auch im heurigen Sommer 
fi ndet das beliebte Som-
merferienspiel der Mark-
gemeinde Hadersdorf-Kam-
mern statt. In der Zeit vom 
14. Juli bis 29. August gibt 

es wieder viele tolle Ange-
bote für die Kinder unserer 
Gemeinde im Alter von 6 
bis 14 Jahren – heuer kön-
nen 180 Kinder teilnehmen.
Sie können ihre Kreativität 

bei verschiedensten Work-
shops ausüben, auch der 
sportliche Bereich ist groß-
zügig abgedeckt.
Die persönliche oder telefo-
nische Anmeldung für das 

Ferienspiel ist ab Montag, 
dem 29. Juni 2015 bei der 
Gemeinde möglich. Das 
Programm wird natürlich 
rechtzeitig an die Kids aus-
geschickt werden.
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❙ Sonne nachhaltig 
genießen 

Die Sonne ist unsere Lebens-
quelle und „Gute-Laune-Fak-
tor Nr. 1“. Sie wirkt positiv 
auf Körper und Geist. Wir 
benötigen das Sonnenlicht 
auch zur Bildung von Vita-
min D, das für Knochenauf-
bau und Muskulatur wichtig 
ist. Zuviel Sonnenstrahlung 
allerdings schädigt  unsere 
Haut und es besteht die 
Gefahr von Hautkrebs. Ge-
wöhnen Sie Ihre Haut lang-
sam an die Sonne, genießen 
Sie die wärmenden Strah-
len maßvoll und achten Sie 
auf den richtigen Sonnen- 
schutz.

❙ Der Hauttyp ist 
wichtig 

Welches Sonnenschutzmittel 
Sie verwenden sollten, hängt 
von der Intensität der Ein-
strahlung und vom eigenen 
Hauttyp ab. 

❙ Passenden 
Sonnenschutz wählen 

Der Lichtschutzfaktor (LSF), 
auch Sonnenschutzfaktor 
(Sun Protection Factor oder 
SPF) ist ein Maß für die Wirk-
samkeit von Sonnenschutz-
mitteln gegen UVB-Strah-
lung. Produkte gelten erst 
mit einem LSF von 6 als Son-
nenschutzmittel. Ein gutes 
Sonnenschutzmittel ist pho-
tostabil. Die Einteilung des 
Lichtschutzfaktors:
❙  Niedriges Schutzniveau 
(Lichtschutzfaktor 6-10)

❙  Mittleres Schutzniveau 
(Lichtschutzfaktor 15-25) 

❙  Hohes Schutzniveau  
(Lichtschutzfaktor 30-50)

❙  Sehr hohes Schutzniveau 
(Lichtschutzfaktor 50+)

❙ Sonnencreme mit 
mine ralischem Filter 
bevorzugen 

Sonnenschutzmittel wirken 
entweder mit chemischen 

oder mineralischen UV-Fil-
tern. Als chemische Filter 
werden Substanzen einge-
setzt, die in die Haut eindrin-
gen, dort die UV-Strahlung 
aufnehmen und in Wärme-
strahlung umwandeln. Es 
wird empfohlen, diese Pro-
dukte nicht bei Kindern un-
ter einem Jahr anzuwenden. 
Produkte mit mineralischen 
Filtern sind auch für Klein-
kinder empfehlenswert. Mi-
neralische Filter wirken so-
fort nach dem Eincremen. 

❙ Großzügig verteilen und 
öfter nachcremen 

Hohe Lichtschutzfaktoren 
wiegen uns in falscher Si-
cherheit. Das Nachcremen 
wird vernachlässigt oder 
überhaupt vergessen. Auch 
nach dem Schwimmen oder 
wenn wir stark schwitzen ist 
das Nachcremen notwendig. 

❙ Kinderhaut besonders 
schützen 

Die Haut von Kindern ist 
empfindlicher als die Er-
wachsener. Der volle Eigen-
schutz wird erst ab ca. 15 
Jahren entwickelt. Babys und 
Kleinkinder nie der prallen 
Sonne aussetzen. Schützen 
Sie Kinder mit Kleidung und 
vergessen Sie nicht auf eine 
Kopfbedeckung, am besten 
mit Nackenschutz. Alle nicht 
bedeckten Körperstellen mit 
Sonnenschutz eincremen. 
Achtung: Auch im Schatten 
und bei bedecktem Himmel 
ist Vorsicht angesagt! 

❙ Augen nicht vergessen 
Die Augen werden beim 
Sonnenschutz oft vergessen. 
Besonders gefährlich sind 
reflektierende Flächen wie 
Wasser, Sand oder im Winter 
bzw. im Gebirge Schnee. 

❙ Zusätzlichen Sonnen-
schutz verwenden 

Mit Kleidung und Kopfbe-
deckung können Sie sich zu-
sätzlich schützen. Helle und 
nasse Kleidung lässt mehr 
Strahlung durch als dunkle, 
trockene Textilien. 

❙ Nach der Sonne die 
Haut pflegen 

Waschen Sie die Reste von 
Sonnencreme, Schweiß und 
Sand ab. Viele After Sun Lo-
tionen haben einen kühlen-
den Effekt und führen der 
Haut Feuchtigkeit zu. Aloe 
Vera wirkt hautberuhigend, 
Hamamelis lindert leichten 
Sonnenbrand.

❙ Sonnenbrand mit 
Hausmitteln lindern 

Rötungen und Juckreiz der 
Haut lassen sich gut mit Haus-
mitteln wie Topfen, Joghurt, 
Kamillen- oder Schwarztee 
oder Aloe Vera Saft lindern. 
Lassen Sie Ihrer Haut Zeit, 
sich zu erholen und gehen 
Sie nicht gleich wieder in die 
Sonne. Viel Trinken hilft, ver-
lorene Flüssigkeit auszuglei-
chen. Bei starker Hautrötung 
und Bläschenbildung ist der 
Gang zum Hausarzt ratsam.
Ihr UGR Andrea Kretz

Sonnenschutzmittel richtig anwenden

Ein Entsorgungsunternehmen aus Niederösterreich,  
dem unsere gemeinsame Umwelt sehr am Herzen liegt!

Ihr verlässlicher Partner für
• Entsorgung und Verwertung 
 sämtlicher Abfälle und Problemstoffe
• Abfallwirtschaftskonzepte
• Mulden- und Containerdienst
• Büro- und Gebäudereinigung
• Hausbetreuung

• Grünflächenbetreuung
• Winterdienst
• Mobile WC-Anlagen
• Evententsorgung
• uvm.
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Unter dem Motto „Auch Was-
ser wird zum edlen Tropfen, 
mischt man es mit Malz und 
Hopfen“ (Wilhelm Busch), 
ging es am 9. Mai 2015 gegen 
8 Uhr los in Richtung Zwettl. 
Unser Ziel war die Privat-
brauerei Zwettler. 
Bei einer ca. zweistündigen 
Führung konnten wir jede 
Menge über das Brauen von 
Bier und über das Unterneh-
men, welches seit 1890 von 

der Familie Schwarz geführt 
wird, lernen.
Anschließend konnten wir 
einige Sorten Bier verkosten, 
welche man im dortigen Shop 
erwerben kann.
Einen großen Dank möchten 
wir an unseren Organisator 
Stefan Bauer aussprechen.
Wir können Ihnen einen Be-
such der Brauerei nur emp-
fehlen. In diesem Sinne … 
Prost!

Ausflug in die Privat-
brauerei Zwettler

373737

Klostergasse 5
3100 St. Pölten

Tel: 02742/245 65 (FaxDW 66)
info@jugendinfo-noe.at
www.jugendinfo-noe.at

Jetzt wird´s europäisch!
Gemeinsam mit der EYCA (European Youth Card 
Austria) bietet dir die 1424 Jugend:karte NÖ Vorteile in 
ganz Europa! www.jugendkarte.at 

JUGEND:KARTE NÖ

Das alles kann deine 
1424 Jugend:karte NÖ

• Deine persönliche Jugend:karte von 14 bis 24

• Gilt als Altersnachweis im Sinne des Jugendgesetzes NÖ

• Zahlreiche Ermäßigungen bei Partnern in ganz Österreich

• Infos über Jugendangebote in NÖ

• Zusendung unseres vierteljährlichen Magazins mit vielen 
Gutscheinen

• Jetzt auch europaweite Vorteile in Kooperation mit der 
European Youth Card

ACHTUNG: 
Ab Jänner 2014 ist keine Unfallversicherung mehr bei 
deiner 1424 Jugend:karte NÖ  inkludiert! 

Jetzt auch als App für 
dein Handy!

Hol dir deine persönliche 
1424 Jugend:karte NÖ mit allen 
Funktionen auch auf dein Handy. 

Natürlich ist auch die virtuelle 
1424 Card in Niederösterreich als 
Altersnachweis anerkannt! 

Ab Sofort ist die 1424 App im Google 
Play und im iTunes Store kostenlos 
zum Download verfügbar.

1424 Ausgabe 2013 04.indd   37 05.03.2014   16:31:45

Radfahrprüfung

Am 12. Mai legten die Kinder der 4. Klasse Volksschule ihre Radfahrprüfung ab. Unter Anleitung ihrer Klassenlehrerin Dipl.-Päd.  Maria 
Russegger wurde sowohl die Vorbereitung als auch die theoretische Prüfung absolviert. Die praktische Prüfung, der sich 19 Kinder unter-
zogen, wurde von den Gruppeninspektoren Gerfried Schenter und Andreas Waldum abgenommen. Frau Bürgermeister Golda gratulierte 
den stolzen Kindern. 
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❙ Pensionistenverband Österreich – Ortsgruppe Hadersdorf und Umgebung

Die Turner und Kegler stellen sich vor
❙ Turnverein
Mit viel Freude und Einsatz-
bereitschaft zur körperlichen 
Ertüchtigung treffen wir uns 
jeden Dienstag um 17.45 
Uhr im Turnsaal der VS Ha-
dersdorf. Mit Mobilisation, 
Koordination, Ausdauer und 
Krafttraining wollen wir er-
reichen, bis ins hohe Alter 
agil und körperlich unabhän-
gig zu bleiben.
Ein wichtiger Aspekt für 
uns ist aber auch der gesell-
schaftliche Umgang mitein-
ander etwas gemeinsam zu 
unternehmen: Gemeinsam 
statt einsam.
In den turnfreien Sommer-
monaten versuchen wir, das 
Sommerloch durch Radaus-
flüge aktiv zu überbrücken.
Gemeinsame Unternehmun-
gen sind unsere Faschings-
feier, gemütliche Lokal-
besuche, der jährliche 
Turnerausflug und eine be-
sinnliche Weihnachtsfeier.

Sollten Sie an einer Teilnah-
me in unserem Turnverein in-
teressiert sein, laden wir Sie 
herzlich ein, an einem Diens-
tag zu einer Schnupperstun-
de zu kommen.
Da wir Ende Juni in unse-
re Sommerpause gehen, 
wünsche ich Ihnen schöne 
Sommermonate
Ihre Übungsleiterin 
Erna Schmied

❙ Kegler 
Wie in all den Jahren bisher 
sind und waren unsere Keg-
ler in der Region sehr erfolg-
reich. Viele Turniere wurden 
gespielt, Mannschafts- und 
viele Einzelturniere in ganz 
Niederösterreich gewonnen.
Hier ein paar  Beispiele: 
Hans Schuster-Pokal, Kail- 
Turnier, Regions- und Be - 
zirksmeisterschaften.
Herbert Pichler und Franz 
Schmied: NÖ-Auswahl und 
Teilnahme an der Landes-

meisterschaft mit Qualifi-
kation zur Österreichischen 
Bundesmeisterschaft in Zell 
am Ziller, weiters sogar NÖ 
Landesmeister durch Franz 
Schmied. 
Sehr schöne Mannschafts- 
und Einzelerfolge unserer 
Damen: Besonders zu erwäh-
nen ist, dass Waltraud Holzer 
den 1. Platz und Monika Pich-

ler den 2. Platz bei den Ama-
teurmeisterschaften 2015 am 
Pulverturm der Stadt Krems 
an der Donau erreichten – 
ein beachtlicher Erfolg bei 
250 Teilnehmerinnen
Schöne Sommermonate wün-
schen Ihnen
Sektionsleiter Kegeln 
Walter Höfinger und 
Stv. Franz Schmied

Die erfolgreiche Mannschaft

Mit Unterstützung des Lehr-
bauhofes Haindorf (Bauhof-
leiter Ing. Mokesch) sowie 
Absolventen der Schule 
konnte die Renovierung der  
Hiatahütte (Hütte der Wein-
gartenhüter) der Markt - 
 gemeinde Hadersdorf-Kam-
mern erfolgreich durchge-
führt werden. Die Dachde-
ckungsarbeiten wurden von 
den Mitarbeitern der Ge-
meinde durchgeführt, die 
Maurer und Verputzarbeiten 
von den Absolventen des 
Lehrbauhofes. Damit  wurde 
wieder ein Kulturgut für 
die Nachwelt erhalten. Da-
für bedanken wir uns recht 
herzlich.

Gelungene Renovierung der Hiatahütte

Ausbilder Martin Kurzmann, 
die Lehrlinge Manuel Rößl, 
Marc Gstöttenmayr, Lukas 
Gassner und Lehrbauhofleiter 
Andreas Mokesch
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Die Lands knechte, ein Traditi-
onsverein der Marktgemeinde 
Hadersdorf-Kammern, über-
gaben im Mai 2015 wieder die 
Maitafeln an die BürgerInnen. 
Diese Tradition wird schon 
seit über 40 Jahren verfolgt 

und mit großer Begeisterung 
von der Bevölkerung ange-
nommen. Die Landsknechte 
bedanken sicht hiermit noch-
mals für die Bewirtung und 
Spenden, welche uns entge-
gengebracht wurden.

❙ Hadersdorfer Landsknechte

Maitafeln übergeben

Bürgermeisterin Liselotte Golda mit den Landsknechten vor 
„ihrer“ Maitafel.

Standesamt
❙  Geburten
Leon Gloimüller am 12.02.2015, Angerstraße 12/3
Laura Mayrhofer am 01.04.2015, Dr. Koch-Straße 30/6/1
Luca Teichtmeister am 02.04.2015, Hauptstraße 66
Finja Miksch am 19.05.2015, Ortsstraße 18
Luisa Schwarzinger am 19.05.2015, Josef Hirsch-Straße 9

❙  Eheschließungen:
Patrick Oberlojer und Julia Viehauser am 24.04.2015, 
Waggerlstraße 12
Mag. Christian Cerny und Sabine Weber MSc 
am 15.05.2015, Kammern, Hauptstraße 30

❙ Sterbefälle
Maria Schmied am 12.01.2015, Leuthnersiedlung 11
Maria Karner am 20.01.2015, Mühlgasse 1
Helene Heinisz am 29.01.2015, Jubiläumsstraße 2
Herbert Aschauer am 03.02.2015, Pfarrsiedlung 5
Rudolf Böhacker am 07.02.2015, Hauptstraße 48
Aloisia Daschl am 27.02.2015, Jubiläumsstraße 2
Friedrich Glaser am 19.03.2015, Jakob Pich-Siedlung 12
Andreas Scheck am 30.03.2015, Dr. Koch-Hof 393G11
Magdalena Bissinger am 14.04.2015, Leuthnersiedlung 16
Franz Hogl am 14.04.2015, Waggerlstraße 14
Gerhard Sumetzberger am 08.05.2015, Weinstraße 10
Franz Schmied am 14.06.2015, Roseggerstraße 17
Barbara Deifl  am 16.06.2015, Badgasse 2
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Gruppeninspektor Leopold 
Knapp ging nach 40 Dienst-
jahren am 31. März 2015 in 
Pension und wurde feierlich 
verabschiedet. Seine Gendar-
meriekarriere begann am 1. 
Oktober 1975 in der Gendar-
miegrundschule in Freiland. 
Ausgemustert wurde er nach 
Klosterneuburg.
Im Oktober 1979 folgte be-
reits seine Versetzung auf 
den Gendarmerieposten Ha-
dersdorf, wo er seither Dienst 
verrichtete. Sein Hauptinter-

esse galt dem Kriminaldienst.
Beim Einschreiten war er im-
mer verlässlich, freundlich 
und vorbildlich.
Seine Pension ist mit zahlrei-
chen Hobbies ausgefüllt: Ten-
nisspielen, Radfahren, Schre-
bergarteln. Bürgermeisterin 
Liselotte Golda dankt dem 
langjährigen Exekutivbe-
amten für seinen Einsatz im 
Dienste der Allgemeinheit 
und wünscht ihm auch auf 
diesem Weg alles erdenklich 
Gute.

Bei der Feier „40 Jahre Ge-
sellschaft der Freunde und 
Förderer der Exekutive Nie-
derösterreichs“ wurden Ka-
rin und Andreas Ulrich aus 
Hadersdorf für ihr außeror-

dentliches Engagement bei 
der Klärung eines Kriminal-
falls geehrt. Sie trugen durch 
ihr beherztes Eingreifen we-
sentlich zur Verhaftung zwei-
er Einschleichdiebe bei.

Leopold Knapp verabschiedetMutiges Duo geehrt 

LPD-Stv. Mag. Dr. Rudolf Slamanig, LPD Dr. Franz Prucher, Grup-
peninspektor Leopold Knapp, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, 
LPD-Stv. Franz Popp BA

Landespolizeidirektor Dr. Franz Prucher, Karin Ulrich, Andreas 
Ulrich, Landesrätin Mag. Barbara Schwarz, Präsident der Gesell-
schaft MR DI Karl Fiala
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Die 83. Verbandsmeister-
schaften der österreichischen 
Armbrustschützen wurden 
von den Armbrustschützen 
Straß durchgeführt. Es nah-
men 174 SchützInnen, darun-
ter 16 StraßerInnen, aus ganz 
Österreich teil. Bereits zum 
7. Mal konnte sich Andrea 
Kretz die Goldmedaille, mit 
nur einen Ring mehr, vor ih-
rer Vereinskollegin Andrea 
Höllerer und Karin Laimer 
aus Goisern-Berg sichern.

Mit den Mannschaftskolle-
gen Helmut Müller, Martin 
Leuthner und Josef Hartl 
aus der Staffel Straß 1 und 
einem Gesamtscore von 
137 Ringen erschoss sich 
Andrea Kretz den zweiten 
Titel bei der dies jährigen 
Verbandsmeisterschaft.
Mit der Silbermedaille von 
Helmut Müller bei den Her-
ren erreichten die SchützIn-
nen des ASV Straß ein her-
vorragendes Vereinsergebnis.

2x Gold für Schützin

Die erfolgreichen Schützen mit einem „stolzen“ Straßer Bürger-
meister Walter Harauer.

Veranstaltungskalender
❙ Goldenes Priesterjubiläum Dr. Roch
 27. Juni, 18 Uhr

❙ Schulfest
 27. Juni, Park

❙ Radwandertag der NÖ Senioren
 1. Juli, Treffpunkt Park

❙ Parkfest mit Messe am Sonntag
 3. bis 5. Juli, Park

❙ „Swing im Park“-Konzert
 11. Juli, ab 20 Uhr, Park (MV Hadersdorf u. Engabrunn)

❙ Entenrallye
  15. August, Neumayr Brücke – Kreuzung Jubiläums-

straße/ Kampzeile

❙ FF-Fest Kammern
 15. bis 16. August, Ortsstraße 3, FF-Haus

❙ Theatersommer
 21.-23. u. 28.-30. August, 20 Uhr, Pfarr- und Kultursaal

❙ Seniorengrillfest
 22. bis 23. August, Ortsstraße 3, FF-Haus

❙ 150 Jahre FF Hadersdorf
 30. August, Park

❙ Sturmheuriger ÖKB Kammern
 18. bis 20. September, Kellergasse Kammern

❙ Angelobung
 16. Oktober, 18 Uhr, Park

❙ Erntedank mit Weinsegnung
 8. November, 9 Uhr, Pfarrkirche St. Peter & Paul

❙ Humorherbst
 13./14. und 21./22. November, Pfarr- und Kultursaal
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Aus dem Kindergarten
Besuch im technischen Museum

Am 5. Mai besuchten die Vorschulkinder das Technische Museum in Wien. Schon die Hinfahrt war ein Erlebnis: wir fuhren mit der 
Bahn und anschließend mit der U-Bahn. Im „Verrückten Labor“ konnten die Kinder experimentieren und forschen.

Durch eine fi nanzielle Unterstützung der Hydroingeneure/
Kanaltechnik und des Elternbeirates konnte für die Kinder 
zusätzliches Spielmaterial angekauft werden. Der Gabelstap-
ler für den Baubereich wurde mit Begeisterung angenommen.

❙ Kindergarten Hadersdorf

Danke für die Spende
Besuch aus der Volksschule

Anlässlich der Kooperation Kindergarten-Volkschule besuchte die 
4. Klasse Volksschule mit Frau Lehrerin Russegger den Kinder-
garten. Den Kindergartenkindern wurde dabei aus Bilderbüchern 
vorgelesen.

Waldwoche
Von 18. bis 22. Mai fand auch 
heuer wieder die Waldwoche 
statt. Die Kinder konnten mit 
allen Sinnen die Au erforschen. 
Dabei enstanden viele kreati-
ve Ideen. Der Höhepunkt war 
der Waldgeist, der mit Hilfe 
des Elternbeirates die Kinder 
besuchte
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Unter diesem Motto stand 
der 45. Raiffeisen-Jugend-
wettbewerb. Auch heuer wur-
den die besten Malarbeiten 
in der NNÖMS Grafenegg 
prämiert. Dem Gesamtsieger 
Rene Schrittwieser aus der 
4A überreichten Vertreter 
der Raiffeisenbank einen Po-
kal. Die Klassenbesten des 
Pangea-Mathematikbewer-
bes wurden vor den Vorhang 
gebeten und ihre Leistungen 
gewürdigt. Das Schulorches-

ter, der Schulchor und eine 
Tanzgruppe gestalteten die 
gelungene Feier, die sowohl 
Direktor Hannes Rauscher 
von der Raiffeisenbank als 
auch Direktor Naber als be-
sondere Veranstaltung her-
vorhoben. Ein Dankeschön 
gebührt Michaela Kittel von 
der Raiffeisenbankstelle 
Engabrunn und Schulrätin 
Renate Litschauer, die diese 
Veranstaltung gemeinsam or-
ganisiert haben.

Neue NÖ Mittelschule Grafenegg

Der Elternverein der NNÖMS 
und PTS Grafenegg hat aus-
gezeichnete ReferentInnen 
für den Abend gewinnen 
können. Im ersten Teil infor-
mierte Frau Mag. Gabriele 
Meiseneder von der Kinder- 
und Jugendanwaltschaft Nie-
derösterreich über die Arbeit 
der Institution. Im zweiten 
Teil, der dem Thema Sexua-
lität gewidmet war, sprachen 

Mag. Elfriede Rauchenwald 
und Mag. Peter Boden in ei-
nem sehr kurzweiligen Vor-
trag über ihre Tätigkeit im 
Rahmen der Sexualerzie-
hung an Schulen. Die beiden 
Themen, die den Lehrperso-
nen schon am Nachmittag im 
Rahmen einer Pädagogischen 
Konferenz nahegebracht wur-
den, sorgten bei den Zuhö-
rerInnen für viel Interesse. 

❙ Elternabend

Interessante Vorträge für Schü ler-
In nen, Eltern und Lehrpersonen

ReferentInnen sowie Eltern und Schulleiter

Auch heuer lud die Sparkas-
se Langenlois Schülerinnen 
und Schüler der NNÖMS 
Grafenegg in ihre Hauptan-
stalt, um ihnen in verschie-
denen Bereichen der Bank 
wichtige Informationen über 
das Bankenwesen allgemein, 
die Möglichkeiten des Zah-

lungsverkehrs und noch viele 
andere Details mehr zu erklä-
ren. Frau Kerstin Taller von 
der Bankstelle Etsdorf hat 
gemeinsam mit ihren Kolle-
ginnen und Kollegen ein in-
teressantes und kurzweiliges 
Programm zusammengestellt, 
wofür wir uns bedanken.

❙ Raiffeisen-Malwettbewerb

„Immer mobil – immer online“ 

Sieger und Siegerinnen der einzelnen Klassen, Vertreter und Ver-
treterinnen der Raiffeisenbank

Interessierte Schülerinnen beim Kassenautomaten mit Bank -
stellenmitarbeiterin

❙ Besuche in der Sparkasse Langenlois

„Wie ist das mit dem Geld?“

Bahnstraße 2
3491 Straß im Straßertal
Tel. 02735/20708
Email: c.lepolt@gmx.at

Öffnungszeiten:
MI Ruhetag
MO-DI 07:00-20:00 h
DO-FR 07:00-22:00 h
SA 08:00-22:00 h
SO u. Feiertag 08:30-18:00 h

Mittagsteller mit Suppe € 6,30 • Mittagsteller ohne Suppe € 5,90  von 11:30-13:30 h
jeden Freitag Pizza von 15:00-21:00 h, alle Pizzas auch zum Mitnehmen

16. August: Frühschoppen mit der New Orleans Dixilandband  (ab 11:30 h)

cafe chiara 1 2015.indd   1 05.06.15   09:04
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Mit großem Interesse lausch-
ten die Schülerinnen und 
Schüler der vierten Klassen 
der bekannten Autorin Re-
nate Welsh-Rabady, die ihr 
Buch „Johanna“ vorstellte. 
Renate Welsh verstand es in 
sehr einfühlsamer Art und 
Weise, die Jugendlichen für 
das Schicksal der Hauptfi -

gur dieses Buches zu sensi-
bilisieren und führte ihnen 
eine Zeit vor Augen, in der 
un ehelich geborene Kinder 
noch ausgegrenzt wurden.
Welchen tiefen Eindruck 
diese Begegnung bei un-
seren Schülerinnen und 
Schülern hinterließ, zei-
gen auszugsweise folgende 
Gedankensplitter:

„Ich fand es großartig, dass 
wir die Chance bekommen 
haben, eine so tolle Person 
wie Renate Welsh kennen 
lernen zu dürfen!“

„Ihre Stimme ist so weich 
und so unglaublich, dass 
man ihr stundenlang zuhören 
könnte.“

„Sie hat mit uns geredet, als 
ob wir uns schon eine Ewig-
keit kennen würden.“ 

❙ Schulbücherei

Interessante Begegnung

Renate Welsh-Rabady

❙ Schulschwimmmeisterschaften

„Alligators“ mit Biss
Sehr gut schlugen sich auch 
heuer die Vertreterinnen 
und Vertreter der Neuen Mit-
telschule Grafenegg beim 
Wettkampf im Kremser Hal-
lenbad.   Das Kombi-Team 
der Altersgruppe C belegte 
hinter der Sportmittelschule 
Mautern den hervorragenden 
2. Rang, was landesweit den 
7. Platz von 17 angetretenen 

Teams bedeutete. Knapp an 
Gold vorbei  schrammte unse-
re Mixed-D-Staffel sowohl in 
der Bezirkswertung, als auch 
in der Landeswertung. Mit 
einem Rückstand von 2,46 Se-
kunden musste man sich nur 
dem BG/BRG Piaristengasse 
geschlagen geben, was den 
2. Landesplatz von insgesamt 
27 Teams bedeutete.

Sarah Eilenberger, Samir Alkic, Sara Solomon, Isabella Starkl, 
David Jäger, Theresa Rohrhofer, Luis Solomon (v.l.n.r.)

Beim Metall Wettbewerb 
Waldviertel in der VOEST 
Krems konnte Marco Schill, 
Vertreter der Metallgruppe 
PTS, einen nennenswer-
ten Erfolg verbuchen. Bei 
Punktegleichheit wurde 
nur aufgrund der späteren 
Abgabe des Werkstückes (5 
Minuten) der begehrte 3. 
Platz, welcher zur Teilnah-
me am Landesbewerb ge-
führt hätte, verpasst. Insge-
samt waren 14 Schüler und 
eine Schülerin am Start. 
Herzliche Gratulation zu 
dieser tollen Leistung!

❙ Polytechnische Schule Grafenegg

Metall Viertelsbewerb in Krems

Unser Team blieb in der 
Vorrunde ohne Niederlage, 
verpasste jedoch durch ein 
4:5 im Elfmeterschießen 
gegen den späteren Sieger 
Waidhofen/Thaya den Ein-
zug ins Finale. Im Hauptbe-
werb setzte sich die Elf ge-

gen Zwettl durch, was den 
3. Platz bedeutete.
Die Spielgemeinschaft mit 
der PTS Gföhl zeigte hier 
nicht nur eine gute Zusam-
menarbeit, sondern zeich-
nete sich auch durch den 
gemeinsamen Erfolg aus.

Ungeschlagen im Polycup

Bezirkshauptmann Hofrätin 
Dr. Elfriede Mayrhofer, Mar-
co Schill, DNMS Alois Naber 
(v.l.n.r.)

Das Team der Polytechnischen Schulen Grafenegg und Gföhl

mühlgasse 5, 3493 hadersdorf · neufang 2, 3483 feuersbrunn
www.bartl-backtradition.at ·  facebook.com/konditoreibartl
utzstraße 1, 3500 krems · www.break-fast.at

der sommer ist da:

bartls grillhit

unser saftiger brotspieß aus 

maismehl ist mit verschiedenen 

körnern bestreut.

einfach 2 minuten auf den 

griller und fertig.

mühlgasse 5, 3493 hadersdorf · neufang 2, 3483 feuersbrunn
www.bartl-backtradition.at · 

der sommer ist da:

bartls grillhit

unser saftiger brotspieß aus 

maismehl ist mit verschiedenen 

einfach 2 minuten auf den 
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Die Tage rund um den Welt-
tag des Buches, der am 
23. April gefeiert wird, stan-
den ganz im Zeichen die-
ses Gewinnspieles unter 
dem Motto „Lies was! Mach 
mit!“ 
In der Bücherei waren un-
terschiedliche Hinweise ver-
steckt, die gesammelt werden 
mussten, um die Gewinnfra-

ge beantworten zu können. 
Besonders freuten sich über 
diese tolle Aktion die stolzen 
Gewinner, die von Dir. Mag. 
Erich Broidl und Dipl. Päd. 
Maria Baderer die Preise 
überreicht bekamen: Alina 
Stasny, 2b; Anna Weichsel-
baum, 1b; Alexander Tomsits, 
1b; Jonas Amon, 1b; Daniel 
Groll, 1b. Herzlichen Dank 

an Brigitta Poscharnig von 
der Buchhandlung Murth für 

den zur Verfügung gestellten 
Büchergutschein!

Die umfassenden Forschungs-
ergebnisse der SchülerInnen 
der NNÖMS Langenlois zum 
Thema Langenlois – ein gu-
ter Boden wurden toll prä-
sentiert. Zum selbstgewähl-
ten Thema „Guter Boden 
und reines Wasser rund um 
Langenlois ergeben hervor-
ragenden Wein, gutes Obst, 
viele Farbstoffe und Ener-
gie“ wurden zahlreiche Ex-
perimente gesucht, geplant, 
durchgeführt und protokol-
liert, Powerpoint-Präsentatio-
nen erstellt, Plakate gemalt, 
Mindmaps und Filme erstellt. 

Eine Zusammenfassung die-
ser vielschichtigen Arbeit 
kann man auf 13 Plakatwän-
den vor dem Physiksaal in 
der NNÖMS Langenlois be-
wundern. Was alles erforscht 
wurde und vor allem mit 
welchen Methoden geforscht 
und analysiert wurde – da-
zu bietet die Homepage der 
NNÖMS Langenlois jede 
Menge Infos und vor allem 
viele Fotos und sogar Kurz-
fi lme. Ein Besuch der Home-
page unter http://www.nms-
langenlois.ac.at lohnt sich 
also ganz bestimmt.

NÖ Mittelschule Langenlois
❙ Präsentation der Forschungs ergebnisse

NAWI forscht

Die Idee hinter „bookcros-
sing“ ist einfach: Bücher wer-
den im Internet registriert 
und „freigelassen“. Jeder, 
der diese Bücher „fi ndet“, 
darf sie gratis mitnehmen 
und lesen. Der Finder sagt 
auf der website www.book-
crossing.com, dass er das 
Buch hat, indem er dort die 
Nummer eingibt, die er auf 
der ersten Seite des Buches 
fi ndet. Nachdem er das Buch 
gelesen hat, kann er einen 
Kommentar eintragen und 
das Buch wieder „freilassen“.
Eine Zone, in der Bücher 

möglichst oft ihre Besitzer 
wechseln sollen, nennt man 
eine „bookcrossing zone“. 
Die NMS Langenlois ist nun 
so eine offi zielle Zone: Im 1. 
Stock vor dem Lehrerzimmer 
steht ein Bücherregal mit 
vielen „freigelassenen Bü-
chern“. Die Bücher stehen je-
dem gratis zur Verfügung und 
sind während der Schulöff-
nungszeiten frei zugänglich.
Sollten Sie Bücher haben, die 
Sie gerne freilassen wollen, 
helfen die Schülerinnen und 
Schüler der 2B gerne beim 
Registrieren im Internet.

Sirima Thawiwong, Alina Staßny, MAS Alfons Russ (Organisa-
tor der Aktion), dahinter Clemens Mayr, Dominik Bruckner, Nils 
Doppler und Dir. Mag. Erich Broidl (v.l.n.r.)

❙ NMS ist „Offizielle bookcrossing zone“!

„Freigelassene“ Bücher

❙ Gewinnspiel in der Schulbibliothek

„Lies was! Mach mit!“

Gewinner mit Dir. Mag. Erich Broidl und Dipl. Päd. Maria Baderer
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Neues aus Schulen und Kindergarten

Am 1. Juni nahmen die Klassen 3a, 3b und 3c bei strahlendem 
Sonnenschein an den Wasserjugendspielen in Krems teil. Die 
SchülerInnen absolvierten insgesamt 10 Stationen, wobei das Zil-
lenfahren wohl den Höhepunkt darstellte. Ob „die Langenloiser“ 
um den Sieg beim Landesfinale mitkämpfen werden, wird sich 
erst herausstellen …

Das Ziel von Pangea ist es, 
alle TeilnehmerInnen für die 
Mathematik zu motivieren 
und den Spaß an den Natur-
wissenschaften zu wecken. 
Die besten SchülerInnen der 
Neuen NÖ Mittelschule Lan-

genlois konnten auch öster-
reichweit beachtliche Erfolge 
erzielen: Julian Dörr belegte 
den 25. und David Ensba-
cher den 28. Platz bei einen 
Teilnehmerfeld von 18.000 
SchülerInnen.

❙ Pangea Wettbewerb

Beachtliche Erfolge erzielt

Das Foto zeigt die teilnehmenden SchülerInnen der NNÖMS Lan-
genlois mit der Organisatorin Tina Racko und Dir. Mag. Erich 
Broidl.

❙ Wasserjugendspiele

Zillenfahren als Höhepunkt

WAS ZÄHLT, IST EIN SCHÖNES 
ZUHAUSE. UND DASS DIE  
FINANZIERUNG LEISTBAR IST 
UND BLEIBT.UND BLEIBT.
Mehr über Susanna und ihre Familie 
auf www.was-zählt.at

Susanna, 35 Jahre, und Julia, 5 Jahre

www.sparkasse.at/Langenlois

Tel. 050100/79700 mailto: info@langenlois.sparkasse.at

Nur 
kurze Zeit:

Der Sicher-ist-
Sicher-Kredit

mit 1,75 %
Startzinssatz *

*Information gemäß Verbraucherkreditgesetz:
Finanzierungsbeispiel Wohnkreditsumme € 100.000,--, Laufzeit 20 Jahre, 

Monate anschließend gebunden an den 3-Monats-Euribor, innerhalb der ersten Monate anschließend gebunden an den 3-Monats-Euribor, innerhalb der ersten 

-
--
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Unsere Organisationen

In der Hochsaison der Be-
werbszeit wurde der bereits 
49. Bezirksfeuerwehrleis-
tungsbewerb des Bezirkes 
Krems am Samstag, den 13. 
Juni 2015 in Hadersdorf am 
Kamp abgehalten. 
Bei dieser „Generalprobe“ 
für den Landesfeuerwehr-
leistungsbewerb kämpften 
die 73 Bewerbsgruppen um 
die begehrten Pokale und so-
mit um den Sieg.
Nach wochenlangen, akribi-
schen Vorbereitungsarbeiten 
durch die durchführende 
Feuerwehr Hadersdorf am 
Kamp unter Kommandant 
HBI Ewald Weißmann konn-
te der Bewerb gegen Mittag 
pünktlich eröffnet werden.
Bezirksfeuerwehrkomman-
dant OBR Martin Boyer er-
öffnete die Veranstaltung. In 
seiner Ansprache lobte er die 

Leistungen der FF Haders-
dorf und betonte, dass diese 
mustergültig vorbereitete 
Veranstaltung als Messlatte 
für die zukünftigen Bewerbe 
gelten soll. 
Bei den vielen TOP-Bewerbs-
gruppen, welche ihr Können 
und vor allem ihre Geschwin-
digkeit unter Beweis stellten, 
ging es um Zehntel-Sekun-
den. Ein großer Dank hier-
bei muss dem Bewerterteam 
rund um Bewerbsleiter BR 
Karl Radinger für die faire 
Bewertung ausgesprochen 
werden.
Die Kameradinnen der Feu-
erwehr Hadersdorf stellten 
eine reine Damengruppe bei 
diesem Bewerb. Die souverä-
nen Leistungen der Mädels 
wurden bei der Siegerehrung 
mit einem Sonderpokal und 
einer Medaille für jede Teil-

nehmerin geehrt. Die Grup-
pe Hadersdorf 1 konnte im 
Bewerb Bronze ohne Alters-
punkte einen guten 7. Platz 
erreichen. Die Bewerbsgrup-
pe Hadersdorf 2 hat in der 
Disziplin Bronze mit Alters-
punkten den 3. Platz und in 
der Klasse Silber den 2. Platz 
errungen.
Bereits zum vierten Mal 
fand auch heuer wieder der 
Bezirks Fire Cup statt. Hier-
bei treten, ähnlich wie beim 
Landesfeuerwehrleistungs-
bewerb die besten aller teil-
nehmenden Bewerbsgruppen 
des Bezrksfeuerwehrleis-
tungsbewerbes aus dem Vor-
jahr in einem Parallelbewerb 
gegeneinander an. Die Be-
sucher sowie die restlichen 
Bewerbsgruppen waren von 
den Leistungen der Gruppen 
begeistert.

Die Kameraden der Bewerbs-
gruppe Hadersdorf 2 (Unsere 
„Oldies“) konnte bei diesem 
in der Kategorie mit Alters-
punkte des ersten Platz 
erringen. Die gesamte FF 
Hadersdorf gratuliert dem 
eingespielten Team von gan-
zem Herzen zu diesem tollen 
Erfolg.
Gegen 18 Uhr startete die 
Siegerehrung. Vom Bewerbs-
leiter BR Karl Radinger 
wurden die Siegergruppen 
verkündet.
Landtagsabgeordneter  Josef 
Edlinger, Bezirkshauptmann 
Dr. Elfriede Mayrhofer, 
Bürgermeisterin  Liselotte 
Golda sowie der Bezirksfeu-
erwehrkommandant OBR 
Martin Boyer gratulierten 
den Feuerwehrteams zu den 
Spitzenleistungen.

❙ Freiwillige Feuerwehr Hadersdorf

Gelungener Bezirksfeuerwehrleistungsbewerb

Ergebnisse:
Kategorie Bronze 
ohne Alterspunkte
7. Platz: Hadersdorf 1
15. Platz: Hadersdorf 3
27. Platz: Hadersdorf 4

Kategorie Bronze 
mit Alterspunkte
3. Platz: Hadersdorf 2

Kategorie Silber 
ohne Alterspunkte
10. Platz: Hadersdorf 1

Kategorie Silber 
mit Alterspunkte
2. Platz: Hadersdorf 2

Das Team der Freiwilligen Feuerwehr Hadersdorf
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Unsere Organisationen

❙ Ausbildungsprüfung 
Atemschutz

Am 24. April 2015 konnten 
zwei Gruppen der FF Kam-
mern die Ausbildungsprü-
fung Atemschutz (APAS) 
erfolgreich ablegen. Diese 
Prüfung stellt sowohl aus-
bildungsseitig als auch phy-
sisch hohe Anforderungen 
an die Teilnehmer. 
Neben dem richtigen Ausrüs-
ten in einer – künstlich er-
zeugten – Stresssituation ste-

hen eine Menschenrettung 
aus verrauchtem Raum, Ge-
fahrenstoffkunde sowie die 
Absolvierung einer Hinder-
nisbahn auf dem Programm. 
Der komplette Ablauf ist 
in Schutzbekleidung samt 
Atemschutzgerät und gegen 
die Stoppuhr abzuarbeiten.

❙ Abschnittsfunkübung  
in Kammern

Am 12. Mai 2015 wurde   
eine Abschnittsfunkübung 

in Kammern abgehalten, an 
der 37 Mitglieder der Frei-
willigen Feuerwehren aus 
Elsarn, Hadersdorf, Obern-
holz, Straß, Walkersdorf und 
Kammern teilnahmen. 
Die Freiwillige Feuer-
wehr Kammern stellte die 
Übungsleitung und arbeite-
te mehrere Aufgaben für die 
eingesetzten Gruppen aus. 
Neben Erkundungen und 
Lageberichten standen un-
ter anderem Lotsendienst, 

Absetzen von Befehlen so-
wie ein spielerisch ange-
legtes Kommunikations-
training auf dem Plan. Die 
gestellten Aufgaben konn-
ten erfolgreich absolviert  
werden.
Bei der abschließenden 
Übungsbesprechung wurden 
die Details besprochen und 
Informationen seitens des 
Abschnittsfeuerwehrkom-
mandos an die Teilnehmer 
übermittelt.

❙ Freiwillige Feuerwehr Kammern

Atem schutz ausbildung und Abschnittsfunkübung
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Unsere Vereine berichten

Aufgrund der Teilnahme bei 
der ,,Cold Water Challenge“ 
wurde unser Chor St. Peter 
& Paul zum Chorfestival nach 
Tirol in die Wildschönau vom 
29. bis 31. Mai 2015 geladen. 
Insgesamt nahmen daran 40 
internationale Chöre teil.
Neben diversen Musikwork-
shops und mehreren Auftrit-

ten auf verschiedenen Büh-
nen bildete die Gestaltung 
der Schubert-Messe am Sonn-
tag Nachmittag mit rund 500 
Sängerinnen und Sängern 
den Höhepunkt.
Von 86 Teilnehmern an 
der „Cold Water Challen-
ge“ konnten unser Chor als 
viertplatzierte die Trophäe 

in Form einer lebenden 
Kaulquappe mit nach Hause 
nehmen.
Der Chor St. Peter & Paul 
bedankt sich bei der Spar-
kasse Hadersdorf, beim 
Bürgermeister a. D. Bernd 
Toms und der Gemeinde Ha-
dersdorf für die fi nanzielle 
Unterstützung.

❙ Chor St. Peter & Paul

Teilnahme am Chorfestival 

❙ „Gold von den 
Sternen“

Die Stimme Belinda 
Buchberger-Dörrs ist 
vielen Hadersdorfern 
bekannt. Nun hat sie 
erstmalig eine CD mit 
den schönsten Musi-
calhits aufgenommen.
Eine kleine Kost-
probe gefällig? Auf 
youtube ist ein Zu-
sammenschnitt aller 
Titel zu hören (einfach 
nach Belinda Buch-
berger-Dörr suchen). 
Wenn Sie Interesse 
an einer CD haben, 
können Sie sich direkt 
an die Sängerin un-
ter Tel. 0664/3069588 
wenden oder im Kera-
mikatelier Kail eine 
erwerben.
Live zu hören ist die 
Künstlerin immer wie-
der bei regionalen Ver-
anstaltungen mit dem 
Damenterzett „Frau-
enton (Infos über die 
Termine des Terzetts 
unter frauenton.jimdo.
com). Viel Freude 
beim Zuhören!

❙ Hadersdorfer Theatersommer

„Das Desaster Dinner“
Aufführungen: 21./22./23. und 28./29./30. August 2015
Beginn: jeweils 20 Uhr
Pfarr- und Kultursaal Hadersdorf am Kamp
Einlass: 1 Stunde vor Vorstellungsbeginn (freie Platzwahl)
Kartenpreise: Erwachsene € 14,–, Kinder bis 14 Jahre € 10,–
Für Speisen und Getränke sorgt das 
Sportrestaurant Hadersdorf

Öffnungszeiten:
Di bis Do ab 18.00 Uhr • Fr und Sa ab 19.00 Uhr

Montag Ruhetag
Jeden 2. Sonntag im Monat ab 10.00 Uhr geöffnet

Mittagstisch

Elisabeth und Erwin Birringer
3493 Hadersdorf, Hauptplatz 27

Tel.: 02735 / 36 072
Mobil: 0664 / 112 61 51

Luna_2015.indd   1 12.06.15   12:12
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Unsere Vereine berichten

Beim Weihnachtskonzert 
wurden von Bezirksobmann 
Alois Naber einige Mitglie-
der des Musikvereins Haders-
dorf ausgezeichnet:
Juniorleistungsabzeichen 
Elementarstufe: Yvonne 
Kargl; Juniorleistungsabzei-
chen in Bronze: Aline Zankl, 
Marketenderinabzeichen in 
Silber: Magdalena Daschl 
und Gerda Schmidt; Eh-
renmedaille in Bronze für 
15-jährige aktive Musikertä-
tigkeit: Thomas Liebl, Julia 
Viehauser, Irene Haberfell-
ner; Ehrenmedaille in Silber 
für 25-jährige aktive Musi-
kertätigkeit: Rainer Marin-
ger, Daniela Mayer, Roland 
Jedenastik; Ehrenmedaille 
in Gold für 40-jährige akti-
ve Musikertätigkeit: Erich 
Ulzer.

❙ Musikverein Hadersdorf

Ehrungen und Auszeichnungen

Gerda Schmidt, Magdalena Daschl, Daniela Mayer, Bezirksobmann Alois Naber, Musikalischer Leiter 
Gottfried Putzgruber, Roland Jedenastik, Aline Zankl, Julia Viehauser, Yvonne Kargl, Irene Haberfell-
ner, Erich Ulzer, Thomas Liebl, Rainer Maringer (v.l.n.r.)

Fo
to

: D
it

tr
ic

h
 M

V
 H

ad
er

sd
or

f

Die Musikvereine Haders-
dorf und Engabrunn laden 
am Samstag, 11. Juli ab 20 
Uhr wieder zum beliebten 
„Swing im Park“-Konzert in 
Hadersdorf ein.
Unter der musikalischen 
Leitung von Peter Vorhauer 
werden die beiden Musikka-
pellen moderne Blasmusik, 
Swing, Pop und Tanzmusik 
zum Besten geben. Für Speis´ 

und Trank ist gesorgt, sodass 
einem lauschigen, schwung-
vollen Open-Air-Abend in-
mitten des Hadersdorfer 
Parks nichts im Wege steht. 
Im Programm finden sich 
Stücke wie „Pata Pata“, „Kri-
minaltango“, „Big Spender“ 
oder auch „Pink Panther“. 
Nach Lust und Laune kann 
natürlich dazu auch das Tanz-
bein geschwungen werden, 

sodass der Konzertabend zu 
einem Fest wird. 
Schon in den letzten Jahren 
hat sich das gemeinsame 
Konzert der beiden Musik-
vereine Hadersdorf und En-
gabrunn sehr bewährt und 
zählt zu den Highlights des 
Hadersdorfer Kulturkalen-
ders. Zahlreiche Zuhörer aus 
Nah und Fern finden sich 
gerne im Hadersdorfer Park 

ein, um bei guter Musik ei-
nen mitreißenden Abend zu 
verbringen. Musikbegeister-
te dürfen sich diesen Abend 
nicht entgehen lassen, wenn 
sich rund 50 Musiker auf der 
Bühne einfinden und unter 
dem Motto „Swing im Park“ 
musikalisch Stimmung ma-
chen. Eintritt frei, Spenden 
erbeten. 
Anita Sames

❙ Schwungvolles Open-Air-Konzert inmitten des Hadersdorfer Parks

Am 11. Juli liegt „Swing in der Luft“

 
 

 Erdbau - Transporte 
 Sand- u. Schotterhandel 

 
    * Erdbewegungen * Wurfsteinschlichtungen * 

    * Wege- u. Wasserbau * Abbrüche * Kipper-Transporte * 
      NEU * Personenbeförderungen im 9-Sitzer-Bus * NEU 

Wiener Str. 16 
3493 Hadersdorf 
 02735-2469 
0664-3909946 

 
       3931 Rieggers 68 

 02829-7706 
0664-5210726 

 erdtrans.trondl@aon.at  
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Am 13. Februar fand die 
Jahreshauptversammlung 
mit anschließender Fa-
sching-Veranstaltung statt. 
Als Ehrengäste durften wir 
Bez. Obmann Armin Sonnau-
er, Teilbezirksobmann Willi 
Winkler, BM Liselotte Gol-
da, OV Ing. Ewald Fandl und 
GR Andreas Neumayr recht 
herzlich begrüßen. Durch das 
Programm der Faschingsver-
anstaltung führten Hildegard 
Mayer und Horst Zaiser. 
Unsere erste Kulturfahrt im 
Jahr 2015 fand am 22. Febru-
ar statt und führte uns in das 
Theater nach St. Christophen 
im Wienerwald, wo die mysti-
sche Posse „Der listige Odys-
serl“ aufgeführt wurde.
Am 11. April bekamen wir 
eine Einladung zur Früh-
jahrsputzaktion im Ge-
meindegebiet, die wir auch 
wahrnahmen. 
Bei der Fam. Auer in Langen-
lois fand am 1. Mai der „Tag 
des offenen Obstgartens“ 
statt.
Am 17. Mai übergaben wir ei-
ne Geldspende für den Pfarr- 
und Kultursaal.
Ein wichtiger Termin für 
uns war, am 24. Mai unserem 
Herrn Pfarrer Mag. Franz 
Ofenböck die Glückwünsche 
zu seinem 60. Geburtstag zu 
überbringen.

Den Heurigennachmittag 
am 27. Mai im Winzerhof 
Böhacker in Kammern konn-
ten viele unserer Mitglieder 
besuchen.

Wir Senioren sind auch sport-
lich sehr aktiv beim Kegeln, 
Radfahren, Tennis, Tischten-
nis und Turnen.

❙ Kegeln
Wir trainieren zwei Mal in 
der Woche: Mittwoch (von 
9  bis 11 Uhr) im Gasthaus 
Haag in Haitzendorf, am Don-
nerstag im Sportrestaurant in 
Hadersdorf (von Oktober bis 
April von 16 bis 19 Uhr und 
von Mai bis September von 
18 bis 20 Uhr).
Von Jänner bis Mai nahmen 
wir an sieben Turnieren teil.

❙ Radfahren
Maria Stiglitz organisiert die 
Radtouren für uns. Es ist ei-
ne beträchtliche Gruppe, die 
diese Möglichkeit nutzt. Von 
Anfang Mai bis Ende Sep-
tember betätigen wir uns je-
den Mittwoch ab 16.30 Uhr, 
Treffpunkt im Pavillon.
Ein Highlight ist der NÖ 
Landesradwandertag in Ha-
dersdorf, den unser Ehrenob-
mann Franz Hietl vor 15 Jah-
ren ins Leben gerufen hat. 

❙ Tennis
Beim Senioren-Tennisturnier 
in St. Pölten konnten im Mi-
xed-Doppel Juliane Maglock 
und Franz Heindl den 1. Platz 
erspielen. Im Herren-Doppel 
erreichte er mit seinem Part-
ner ebenfalls den 1. Platz.

❙ Tischtennis
Der Union Tischtennis Club 
Hadersdorf hat uns Senioren 
ermöglicht, dass unsere Mit-
glieder montags trainieren 
konnten. 

❙ Turnen
Es besteht auch die Möglich-
keit, sich jeden Dienstag in 
der Volksschule im Turnsaal 
akrobatisch zu betätigen. 

Wir Senioren sind nicht nur 
reiselustige, sondern auch 
sportliche Senioren.
Wenn ihr Interesse an unse-
ren Aktivitäten habt, werdet 
ihr gerne in unserer Gemein-
schaft willkommen geheißen.

Obfrau Hannelore Gartner

❙ Seniorenbund Ortsgruppe Hadersdorf-Kammern

Vielfältiges Programm für 159 Mitglieder

Die Hadersdorfer Senioren beim Theaterbesuch in St. Christophen

Tennismeisterschaften der NÖ Senioren: Juliane Maglock, Franz 
Heindl und Landesgeschäftsführer Herbert Bauer (von links)

Die Keglermannschaft Hadersdorf-Kammern beim 1. Bezirks-Ke-
gelturnier: Maria Ramoser, Horst Zaiser, Alfred Öhlzelt, Anton 
Kretz und Maria Stary (von links)
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Am 7. April 2015 hielt der 
ÖKB-Ortsverband seine or-
dentliche Generalversamm-
lung mit Neuwahlen ab. Ob-
mann Siegfried Pfeifer legte 
einen eindrucksvollen Be-
richt über das letzte Arbeits-
jahr vor.
Der ÖKB-Ortsverband Ha-
dersdorf besteht zur Zeit aus 
115 Mitgliedern. Diese statt-
liche Anzahl konnte nur auf-
grund der vielen kamerad-
schaftlichen Aktionen, wie 
der Besuch in Rohrendorf 
zur Angelobung mit großem 
Zapfenstreich, erreicht wer-
den. Auch der traditionelle 
Frühschoppen im August (bei 
dem der Rein erlös an die 
Pfarre zur Unterstützung des 
neuen Pfarrsaales gespen-
det wurde) und ein gemein-
sames Armbrustschießen 
bei den Armbrustschützen 
in Straß im Straßertal sowie 
viele andere Aktionen tru-
gen zum guten Vereinsklima  
bei.
Unter dem Vorsitz von Vi-
zepräsident Leopold Wie-

singer wurde der gesamte 
Vorstand einstimmig für die 
nächste Periode wiederge-
wählt. Neu in den Vorstand 
kam Werner Rannicher, der 
die Funktion des Kassiers  
übernahm.

❙ Auszeichnungen
Das Reservistenschild erhiel-
ten Karl Bernleithner, Daniel 
Blauensteiner, Stefan Ker-
mer und Gerhard Maresch.
Für 50 Ausrückungen mit 
den Landsknechten erhiel-
ten Manuela Blauenstei-
ner und Margit Berner eine 
Ehrenmedaille.
Das Leistungsabzeichen des  
Hl. Martin in Bronze er-
hielten Reinhard Rauscher, 
Christian Parisot, Manuela 
Blauensteiner, Margit Berner 
und Manfred Sigl.
Eine Medaille des Schwar-
zen Kreuzes für die Kriegs-
gräberfürsorge erhielten 
Werner Rannicher, Johann 
Horky, Franz Höbarth, Ger-
hard Watzinger und Franz  
Kargl.

Das Ehrenkreuz des Schwar-
zen Kreuzes erhielt Manfred 
Sigl.

Das Große Ehrenkreuz erhiel-
ten Erwin Stiglitz, Siegfried 
Pfeiffer und Horst Zaiser.

❙ ÖKB-Ortsverband Hadersdorf-Kammern zieht Bilanz

Generalversammlung mit Neuwahlen

3. Reihe: Schriftführer Manfred Sigl, Kassier Werner Rannicher, 
Franz Höbarth, Reinhard Rauscher, Vormann Gerhard Watzinger; 
2. Reihe: Erwin Stiglitz, Obm.-Stv. Heinrich Becker, Obm. Siegfried 
Pfeifer, Bezirksobm. Alfred Bernleitner und Hauptbezirksobm. Jo-
hann Müller, vorne: Manuela Blauensteiner, Johann Horky, Vize-
präsident Leopold Wiesinger und Margit Berner (von links)

Neupflanzungen beim Kriegerdenkmal Kammern 
Neben dem Kriegerdenkmal 
in Kammern, welches von der 
Fam. Salzbauer seit Jahren 
liebevoll betreut wird, stan-
den zwei hohe Silberfichten, 
die bereits in die Jahren ge-

kommen sind und durch ihre 
Wurzeln das Fundament der 
Denkmals gefährdeten. Aus 
diesem Grund entschloss sich 
der Gemeinderat, die auf öf-
fentlichem Grund stehenden 

Bäume zu fällen und durch ei-
ne Neupflanzung zu ersetzen. 
Die im Anschluss an die Fäl-
lung notwendige Revitalisie-
rung der umliegenden Grün-
anlage wurde in bewährter 

Weise durch Fam. Salzbauer 
durchgeführt. Die Kosten für 
die Neupflanzung, die in den 
nächsten Wochen erfolgen 
wird, trägt die Marktgemein-
de Hadersdorf-Kammern.
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Aus unserer Gemeindestube

Eine erfolgreiche Abend-
veranstaltung mit Klasse, 
vielen Weinen und kulina-
rischen Höhepunkten war 
die „Kamptal Wine Trophy“ 
Frühjahr 2015. Unter den 
prominenten Gästen befan-
den sich die bekannte Schau-
spielerin Waltraut Haas, Bür-
germeisterin Liselotte Golda,  
der bekannte Künstler Dani-
el  Spoerri, der Bezirkshaupt-
mann von Zwettl Dr. Micha-
el Widermann, BM Walter 
Harauer aus Straß, Chefre-
dakteur des Styles-Magazin 
Herbert Umlauft, „Weinpro-
fessor“ Bernulf Bruckner, 
Landesdirektor der Allianz 
Versicherung Mag. Wolfgang 
Neuhauser, der Künstler und 
Maler Ernst Exinger und 
nicht zuletzt die Trophäen- 
Desingerin Gerlinde Kail.
Jedes Siegerweingut bekam 
eine wunderschöne Weintro-
phäe überreicht.
Im Herbst 2015 werden in 
den Färberstub’n bei der 
„Kamptal Wine Trophy“ die 
Sieger der gehaltvollen Grü-
nen Veltliner, Rieslinge und 
Süßweine ermittelt.

❙ Veranstaltung unter Ehrenschutz von Prof. Marianne Mendt:

Erfolgreiche Kamptal Wine Trophy Frühjahr 2015

Siegerliste Kamptal Wine Trophy 2015
Leichte Veltliner Jg. 2014 bis 11,9 Vol.% Alk. lt. Prüfnr.
1. Spielauer Martin, Mollands, GV Kamptal, Kamptal DAC 2014, 11,5
2. Hofbauer Christian, Mittelberg, Mittelberger GV, Qu. 2014, 11,9
3. Rosner Norbert, Langenlois, GV Jung & Fruchtig, Qu. 2014, 11,4

„Frühlingsveltliner“ Jg. 2014 von 12,0 bis 13,0 Vol.% Alk.lt. Prüfnr.
1. Spielauer Martin, Mollands, GV Klassik, Kamptal DAC 2014, 12,5
2. Maglock-Nagel Franz, Straß, Hasel, Kamptal DAC 2014, 12,1
3. Höllerer Alois, Engabrunn, Ganslgraben, Kamptal DAC, 2014, 12,5

„Junge Rieslinge“ Jg. 2014 bis 13,0 Vol.% Alk. lt. Prüfnr.
1. Schloß Gobelsburg, Gobelsburg, Riesling Kamptal DAC 2014, 12,7
2. Spielauer Martin, Mollands, Kamptal Riesling, Qu. 2014, 12,7
3. Kapellenhof Walkersdorf, Stangl, Kamptal DAC 2014, 13,0

„Reife Veltliner“ Jg. 2013 od. älter
1. Rabl Rudolf, Langenlois, Käferberg Alte Reben, DAC Reserve 2013, 14,0
2. Herz Gerhard, Elsarn, GV Zauberfl öte, DAC Reserve 2013, 12,8
3. Schloß Gobelsburg, Gobelsburg, Renner, DAC Reserve 2013, 14,2

„Noble Red Reserve“ Jg. 2014 od. älter
1. Eitzinger Anton, Langenlois, Zweigelt Barrique, Qu. 2012, 13,8
2. Bründlmayer Willi, Langenlois, Zweigelt Reserve, Qu. 2013, 13,5
3. Maglock-Nagel Franz, Straß, Zweigelt Barrique Lammberg, Qu. 2012, 13,7

Rückblick auf 20 Jahre „Kamptal Wine Trophy“: 
1. Rang: Schloss Gobelsburg mit 16 Siegen
2. Rang: Rabl Rudolf mit 11 Siegen
3. Rang: Brandl Günther mit 9 Siegen

Dank an die Trophäensponsoren:
1. Trophäe:  Sparkasse Langenlois, vertreten durch Dir. Jürgen Holzer.

2. Trophäe:  Fleischwaren Höllerschmid GmbH, Etsdorf, 
Manfred Höllerschmid

3. Trophäe:  Allianz Elementar Versicherung, 
Landesdirektor Mag. Neuhauser 

4. Trophäe:  Lagerhaus Langenlois, vertreten durch 
Dir. Franz Nimmervoll

5. Trophäe:  TPA Horwath – Wirtschaftstreuhand und Steuerberatung 
GmbH, Mag. Gerhard Burger

Wir wünschen Ihnen
einen schönen und erholsamen Sommer,
viele Bade- und tolle Urlaubstage! 
Ihre Mandatare und die Mitarbeiter der 
Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern.

Dipl.-Som. Stefan Horky (2. 
v.r.) hat es mit der Kamptal 
Wine Trophy wieder geschafft, 
die Region Kamptal aufzuwer-
ten, ihre Produkte zu bewerben 
und bekannt zu machen.
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Nun schon traditionell 
bei den Kamptaler Round 
 Tablern fand auch heuer wie-
der ein Kabarettprogramm 
zugunsten in Not geratener 
Menschen am 25. April 2015 
statt.
Dieses Mal stellte sich nie-
mand geringerer als Alfred 
Dorfer in den Dienst der 
guten Sache. Er begeisterte 
die fast 800 anwesenden Zu-
schauer im Auditorium Gra-
fenegg mit seinem Programm 
„bis jetzt solo“. Er brachte 
dem Publikum eine Werk-
schau seines künstlerischen 
Schaffens der letzten Jahre 
zum Besten.
Wie immer bei Round  Table 
kam auch dieses Mal der 
Reinerlös der Veranstaltung 
einer bedürftigen Familie 
aus der Region zugute. 2015 
unterstützt Round Table 50 
Kamptal Angelina Grabl. 

Angelina kam vor sieben 
Jahren mit einer schweren 
Lippen-Kiefer-Gaumenspalte 
zur Welt. Im Laufe ihres jun-
gen Lebens musste sie schon 
zahlreiche Operationen im 
Rachen über sich ergehen 
lassen. 
Derzeit benötigt Angelina 
eine aufwendige Zahnspan-
ge sowie begleitend zu die-
ser Maßnahme logopädische 
Betreuung, damit sie ihre 
Schullaufbahn auch weiter-
hin erfolgreich absolvieren 
kann. Trotz aller Schwierig-
keiten ist Angelina ein le-
bensfrohes, wissbegieriges 
Mädchen, das demnächst die 
erste Klasse der Volksschule 
mit lauter Einsern abschlie-
ßen wird.
Round Table 50 Kamptal un-
terstützt die Familie Grabl 
mit fast 2.000 Euro für die 
nötigen Aufwendungen der 

letzten Monate. Unser Dank 
an dieser Stelle ergeht an al-
le Sponsoren und Besucher 
des Kabarettprogramms, oh-
ne deren Unterstützung es 
nicht möglich gewesen wäre, 

zu helfen. Besonders bedan-
ken möchten wir uns eben-
falls bei Alfred Dorfer, der 
spontan auf einen Teil seiner 
Gage zugunsten von  Angelina 
verzichtet hat.

❙ Round Table 50 Kamptal

Kabarett zugunsten in Not geratener Menschen

Johannes Durhofer (Vizepräsident), Daniela Grabl mit Tochter 
 Angelina, Alexander Neumayr,  Raphael Malacek (v.l.n.r.)
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Erstmals hatte der SC Ha-
dersdorf mit Nadja Maleh 
einen weiblichen Gast auf 
die Bühne im Straßerhof Ei-
senbock in Straß geholt. Die 

Kabarettreihe zu Gunsten 
des Nachwuchses des SC Ha-
dersdorf wurde damit also 
im Frühjahr 2015 fortgesetzt. 
Mit ihrem „Best of Kaba-

rett“-Programm unterhielt 
Nadja Maleh die zahlreich 
gekommen Zuschauer und 
gab kabarettistische High-
lights all ihrer Soloprogram-

me zum Besten. „Ich bin vie-
le, und die wollen alle raus!“ 
lautete ihr Motto. Mit großer 
Schauspielkunst sprang sie 
zwischen verschiedensten 
skurrilen Figuren hin und 
her! Sie versammelte un-
terschiedliche Frauen-Cha-
raktere auf der Bühne, die 
auf zwerchfellerschütternde 
Weise Einblick in ihr Leben 
geben! Witzig-boshafte Tex-
te, samtweiche Chansons 
und eine erstaunliche Ver-
wandlungskunst – kurz: in-
telligente Unterhaltung auf 
höchstem Niveau. Die Ver-
einsleitung bedankt sich auf 
diesem Weg bei den Spon-
soren für die Unterstützung 
und bei allen Gästen für den 
Besuch dieser Veranstaltung!

❙ SC Hadersdorf

„Best of Kabarett“ von Nadja Maleh

SCH-Präsident Anton Wildpert, Jugendleiter Rudi Nagel, die Künstlerin Nadja Maleh, Manfred 
 Höllerschmid und SCH-Obmann Gerhard Maresch

Traditionell fi ndet die Enten-
rallye des Sportclub Haders-
dorf am 15. August zu Guns-
ten der Jugend des SCH statt. 
Die Plastikenten werden 
sich wieder ein spannendes 
Rennen am Mühlkamp lie-
fern. Dabei warten wertvolle 
Preise auf die Gewinner: die 
ersten 3 Preise sind Sparbü-
cher mit € 800,– (1. Platz), 
€ 500,– (2. Platz) bzw. € 250,– 
(3. Platz). Weitere tolle Sach-
preise warten auf die Gewin-

ner. Kommen Sie vorbei und 
unterstützen Sie die Jugend 
des SC Hadersdorf! Mittags-
tisch gibt es bereits ab 11 
Uhr bei der Neumayr-Brücke 
– Kreuzung Jubiläumsstra-
ße/Kampzeile. Ersatztermin 
bei Schlechtwetter ist der
16.  August.  Lose sind ab so-
fort in der Sparkasse in Ha-
dersdorf, in der Tabaktrafi k 
Teufelhart-Hengsberger so-
wie bei den Funktionären des 
SC Hadersdorf erhältlich!

Entenrallye für Jugend

Impressum, Offenlegung – Medieninhaber, Herausgeber, Verleger: Marktgemeinde Hadersdorf-Kammern, ver-
treten durch Bgm. Liselotte Golda, 3493 Hadersdorf. Redaktion: Wolfgang Mandl. Grafi k & Layout: designwork | 
Gerhard Schwarz, 3561 Zöbing. Erscheinungsweise: vierteljährlich – kostenlose Zustellung an jeden Haushalt im 
Gemeinde gebiet.

Herstellung:  Druckhaus Schiner, Krems. 
UW 714. Gedruckt nach den Richtlinien 
des Österreichischen Umweltzeichens 
„Schadstoffarme  Druckerzeugnisse“

Nachwuchs dankt
Die Frühjahrsmeisterschaft 
im Nachwuchsbetrieb ist 
bei Redaktionsschluss 
noch nicht abgeschlossen. 
Im Herbst wird darüber 
berichtet.
Der SC Hadersdorf wird im 
Herbst eine U13- und eine 
U10-Mannschaft stellen. 
Bei der U11 wird mit Len-
genfeld eine Spielgemein-

schaft eingegangen. Un-
sere ganz kleinen (Minis) 
werden in einer Ballsport-
gruppe betreut.
Im Namen des SC Haders-
dorf bedanke ich mich bei 
allen HelferInnen, die bei 
der Bewältigung des Früh-
jahrsbetriebes im Nach-
wuchs mitgewirkt haben.
Rudolf Nagel, Jugendleiter
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❙ UTC Hadersdorf-Kammern

Ein arbeitsreicher Saisonbeginn

Die Saison begann heuer 
mit einem arbeitsreichen 
 Februar und März. Wir hat-
ten uns die Sanierung der 
Umkleidekabinen vorgenom-
men. Mit vollem Einsatz der 
freiwilligen Kräfte wurden 
die Abrissarbeiten innerhalb 
kurzer Zeit bewältigt. Fliesen 
wurden heruntergeschlagen, 
Wände eingerissen und alte 
Leitungsrohre entfernt. 
Danach installierte die Fir-
ma Pucher Haustechnik neue 
Wasserleitungen und die Fir-
ma Armin Antl Elektroinstal-
lationen erneuerte die muse-
umsreife „Verkabelung“.
Neue Fliesen und Duschka-
binen, ein schöner, neuer 
Wandanstrich und eine hel-
le Decke lassen die Umklei-
den jetzt in neuem Glanz 
erstrahlen.
Nachdem der Platz Anfang 
April geöffnet wurde, fand 
am 1. Mai mit dem Famili-
enfest der erste Event statt. 
Trotz wechselhaftem Wetter 
kamen viele Besucher auf 
die Tennisanlage. Die von der 
Sparkasse Hadersdorf zur 
Verfügung gestellte Hüpf-
burg fand bei den Kindern 
großen Anklang. Auch Peter 
Holik am Piano begeisterte 
wieder mit seinen Fähigkei-
ten. Ein großer Dank gilt al-
len Helfern und Spendern.
Am Muttertagwochenende 
begann die Mannschafts-

meisterschaft. Vier Jugend-, 
eine Damen-, eine Senio-
ren- und zwei Herrenmann-
schaften gingen ins Rennen. 
Die erste Herrenmannschaft 
spielt die zweite Saison in der 
Landesliga C. Dort konnten 
in vier Spielen bereits zwei 
Siege verbucht werden. Auch 
 alle anderen Mannschaften 
konnten bereits Erfolge ver-
zeichnen und Spannung ist 
bis zu den letzten Spielen 
garantiert. 

❙ Vorankündigung
• Vom 3. bis 7. August findet 
ein halbtägiger Tenniskurs 
statt. Nähere Informationen 
und Anmeldungen sind bei 
Rainer Sieberth unter der Te-

lefonnummer 0664/5029688 
möglich.
• Von 14. bis 16. August findet 
der 3. Waldviertel Circuit, ein 

Jugendturnier des Österrei-
chischen Tennisverbandes, 
auf der Anlage des UTC 
Haders dorf-Kammern statt. 

Voller Einsatz bei den Abrissarbeiten … Die neuen Umkleidekabinen

Viele Freiwillige halfen bei der Sanierung der Umkleidekabinen mit.

Die 1. Mannschaft des UTC Hadersdorf-Kammern
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❙ Oberliga D
Die 1. Mannschaft konnte 
die Saison 2014/15 doch noch 
positiv beenden und schaffte 
den rettenden achten Tabel-
lenrang. Mannschaftsführer 
Josef Faigl spielte mit Man-
fred Dollmann (nur Herbst-
durchgang) sowie Walter 
Wagner und Martin Scherz.

❙ Unterliga Nord/Mitte
Die 2. Mannschaft mit Her-
bert Scherz und Josef Salm-
hofer, Kurt Karas sowie Er-
satz Erwin Birringer konnte 
sich im Mittelfeld platzieren.

❙ 1. Klasse Nord/Mitte
Das 3. Team um Rollstuhl-
spieler Wolfgang Zottel, Ma-
rio Riha, Joachim Ringsmuth 
und Günter Einsiedl schaffte 
den zweiten Tabellenrang 
und damit einen Aufstiegs-
platz in die Unterliga. 

❙ 2. Klasse Nord/Mitte
Eine sehr starke Saison der 
4. Mannschaft. Ohne Nieder-
lage in 18 Spielrunden und 
lediglich ein Unentschie-
den brachten einen 4-Punk-
te-Vorsprung vor Sierndorf 
in der Endabrechnung. Die 

Standard formation Hermann 
Schauhuber, Benjamin Zau-
ner und Thomas Wurmauer 
schaffte den Meistertitel und 
damit den Aufstieg in die 
1. Klasse NM.

❙ 3. Klasse Nord/Mitte
Mit dem guten 3. Tabellen-
platz in der 3. Klasse konnte 
die 5. Mannschaft um Fried-
rich Kopitar, Alois Fuchs, Al-
exander Hipfl  und den weite-
ren Spielern Fabian Sommer 
und Thomas und Walter Völ-
ker einen schönen Abschluss 
erreichen.

❙ Union Tischtennis Club Hadersdorf

Die 4. Mannschaft schaffte den Meistertitel

Mit einem Sieg im letzten Spiel gegen Sierndorf holte sich die 4. Mannschaft den Meistertitel.

❙ Hobbyspieler bzw. 
Generation 60+

Sportlich Interessierte 
können jeweils an Mon-
tagen von 17.15 bis ca. 
19.00 Uhr Tischtennis er-
lernen oder verbessern. 
Derzeit nehmen regel-
mäßig vier Herren am 
Training teil. Nähere Info 
gibt es zu den Trainings-
zeiten (analog der Schul-
zeiten) oder bei Ver-
einspräsident Herbert 
Scherz, 0664/6143967.
Auch Jugendliche (ab 
3./4. Volksschule) wer-
den mit Schulbeginn im 
September 2015 wie-
der aufgenommen. Ju-
gend-Training ist derzeit 
am Freitag von 17 bis 19 
Uhr. Bei entsprechender 
Anzahl von Jugendli-
chen eventuell auch an 
Montagen.

Beni Zauner

Vielseitigkeit am Bau
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